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Staatliches Schulamt 
für den Landkreis Offenbach und  
die Stadt Offenbach/Main 
 
Judith Weiß, Fachberatung Kulturelle Bildung 
 
 
Newsletter Kulturelle Bildung für den Regionalverbund der Staatlichen Schulämter 
Offenbach, Frankfurt und Hanau 
Nr. 07 / Schuljahr 2022-2023 
         Offenbach, den 26.05.2023 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen  
aus den Bereichen Musik, Theater, Kunst, Literatur! Liebe Kulturinteressierte! 
 
In meinem Mailanschreiben habe ich Sie bereits auf die Angebote des Hessischen 
Bildungsservers aufmerksam gemacht. Hier zur Sicherheit nochmals der Link, der Sie direkt zum 
Lernarchiv führt:  https://lernarchiv.bildung.hessen.de/index.html 
Der Sondernewsletter āAuÇerschulische Lernorte im Schulamtsbezirk Offenbachó, informiert zum 
einen über den Kulturkompass des Kreises Offenbach, der Lehrkräften und interessierten Eltern 
einen Überblick über die vielfältigen Angebote für verschiedene Altersgruppen (vom Kindergarten 
bis Abiturjahrgang) bietet. Außerdem ermöglicht es Ihnen der Kulturkompass die Angebote 
nach Themengebiet, Angebotsstruktur und Ort auszuwählen. Schauen Sie sich um und 
finden Sie ein passendes Angebot! > https://www.kreis-offenbach.de/Freizeit/Museen/ 
Mit dem folgenden Link, können Sie passende Spielplätze für einen Ausflug ins Grüne finden. 
Eine Karte gibt Ihnen eine genau Übersicht, wie Sie geeignete Spielplätze in der Nähe ihres 
Ausflugsortes oder Ihrer Schule finden: https://www.kreis-offenbach.de/Freizeit/Indoor-
Outdoor/Spielpl%C3%A4tze/ 
Damit Sie diesen Newsletter wegen der Links in diesem Anschreiben nicht aufheben müssen, 
habe ich Ihnen alle wichtigen Links und Informationen zu Kultur- und Freizeitangeboten des 
Schulamtsbezirks Offenbach im o.g. Sondernewsletter zusammengestellt. 
 
Mein ausdrücklicher Dank gilt heute meiner Kollegin, Andrea Sinn (Fachberaterin Kulturelle 
Bildung) aus Hanau, die mit ihren Ideen und Praxistipps für den Kunstunterricht diesen 
Newsletter ungemein aufwertet: Wenn Sie also Kunst fachfremd unterrichten oder einfach 
auf der Suche nach neuen Inspirationen für Ihren Unterricht sind, dann sollten Sie sich 
unbedingt die Praxistipps und -beispiele von Andrea Sinn anschauen.  
 
Herzliche Grüße 

Im Auftrag 

 
Judith Weiß 
Fachberatung ï Kulturelle Bildung 
Staatliches Schulamt 
für den Landkreis Offenbach 
und die Stadt Offenbach am Main 
Stadthof 13 
63065 Offenbach am Main 
Tel: +49 69 80053-215 
E-Mail: Judith.Weiss@kultus.hessen.deInternet: 
http://www.schulamt-offenbach.hessen.de 
 

https://lernarchiv.bildung.hessen.de/index.html
https://www.kreis-offenbach.de/Freizeit/Museen/
https://www.kreis-offenbach.de/Freizeit/Indoor-Outdoor/Spielpl%C3%A4tze/
https://www.kreis-offenbach.de/Freizeit/Indoor-Outdoor/Spielpl%C3%A4tze/
mailto:Judith.Weiss@kultus.hessen.deInternet
http://www.schulamt-offenbach.hessen.de/
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Kurzübersicht Newsletter 7 / 2022-2023 
Á Literatur/ Museen / Neue Medien:  Projekt āJunges Literaturlandó / 

Fortbildungsangebot āKreative Audioprodukteó /āSchreibzimmeró >Schreibwerkstatt f¿r 

Jugendliche / Lucas > Filmbildung: Information und Austauschtreffen in Frankfurt 

Á Darstellende Künste: Fachtag āDarstellendes Spieló in der Grundschule/  

Á Kulturelle Bildung: Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit / Mixed Up 

Wettbewerb zum Schwerpunkt āPartizipationó / Präsentationen im Rahmen des 

Stipendiatenprogramm SABA / Einladung zur Soiree zum Thema āKrisenerprobtó des 

Vereins āinfrauó  

Á Kunst: Wertvolle Praxistipps und -anregungen für den Kunstunterricht 

 
 
 

LITERATUR / MUSEEN / NEUE MEDIEN 
 
Projekt > Junges Literaturland Hessen (Zielgruppe Jgst 5-10) 
Sie sind Lehrerin oder Lehrer an einer hessischen Schule und interessieren sich für das "Junge 
Literaturland"? Dann können Sie sich jetzt für die nächste Staffel des Projekts bewerben. 
Klassen und Lerngruppen der 5. bis 10. Jahrgangsstufe aller Schulformen, auch Intensivklassen 
sind willkommen. Die Schülerinnen und Schüler machen ein Schulhalbjahr lang intensive 
literarische Erfahrungen:  
Sie besuchen ein Museum, in dem Literatur eine Rolle spielt, und erarbeiten mit Autorinnen und 
Autoren eigene Texte, Gedichte und Recherchen. Gemeinsam mit Mediencoaches setzen sie 
ihre Texte in Hörstücke oder Soundcollagen um. Die Ergebnisse ihrer Arbeit dokumentieren sie 
mit Fotos, Texten und Audios, zu sehen auf unserer neu gestalteten Projektwebseite.  
 
Das Projekt läuft ab Herbst 2023: 2 Tage Schreibworkshops mit dem Literaturpaten im Museum 
2 Tage Aufnahmen der Texte mit Medienpädagogen in der Schule Inhaltliche Begleitung des 
Projektthemas im Unterricht (ev. Abschlussveranstaltung) 
 
Wie kann ich mich bewerben?  
Bitte skizzieren Sie mit Ihrer Klasse eine Projektidee, aus der die Motivation zur Teilnahme und 
eine erste Idee in Bezug auf ein Museum oder einen literarischen Ort hervorgeht. Bitte schicken 
Sie uns Angaben zu Ihrer Lerngruppe (Schule, Schulform, Jahrgangsstufe, Anzahl der 
Schülerinnen und Schüler) sowie die Kontaktdaten der betreuenden Lehrkraft. Wir beraten Sie 
gerne. 
 
Bewerbung bitteé 
Laufend bis zum 30.Juni 2023 per E-Mail an christiane.kreiner@hr.de 
Betreff: Bewerbung Junges Literaturland Hessen 
 
Haben Sie Fragen oder benötigen Sie weitere Informationen, rufen Sie uns gerne an: 
069 155 4468 (Christiane Kreiner) 
https://www.hr2.de/programm/literaturland/junges-literaturland/ab-jetzt-bewerben--v1,bewerben-
102.html 
 

 

https://www.hr2.de/programm/literaturland/junges-literaturland/ab-jetzt-bewerben--v1,bewerben-102.html
https://www.hr2.de/programm/literaturland/junges-literaturland/ab-jetzt-bewerben--v1,bewerben-102.html
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Fortbildungsangebot ï Kreative Audioprodukte > hr-Bildungsbox 
Fortbildungsreihe "Kreative Audioprodukte" ab 22.05.2023: 
 
Im Mai startet ein vielfªltiges Angebot zu ĂKreativen Audioproduktenñ. Hier finden Sie eine 
Auswahl an Fortbildungen und Workshops, die sich mit der kreativen Gestaltung von 
Klang im Unterricht befassen ï dem gesprochenen Wort, Musik oder Geräuschen. In diesen 
Veranstaltungen lernen Sie, wie Sie mit Ihren Lerngruppen Hörspiele, Podcasts und andere 
auditive Lernprodukte herstellen können. 
Die einzelnen Angebote verfolgen dabei ganz unterschiedliche Ansätze: Kreative und 
künstlerische, technische und schriftstellerische Methoden werden ausprobiert. 
Alle Fortbildungen können unabhängig voneinander besucht werden. Wählen Sie einzelne 
Themen ganz nach Interesse aus, oder lassen Sie sich überraschen und besuchen das 
komplette Angebot. 
Die Veranstaltungen werden von der Hessischen Lehrkräfteakademie in Zusammenarbeit mit 
dem Hessischen Rundfunk im ĂWochenplan Fortbildungñ angeboten. 
https://www.hr.de/bildungsbox/fortbildungen/kreative-audioprodukte,kreative-audioprodukte-
100.html 
 

 
 
 
 

LUCAS ï Internationales Festival für junge Filmfans  
2. Austauschtreffen zur Beteiligung von Lehrkräften beim LUCAS-Filmfestival 
 
Das internationale Filmfestival LUCAS möchte weiter in den Austausch mit Fachberatungen 
der Kulturellen Bildung, der Hessischen Lehrkräfteakademie sowie interessierten Lehrkräften 
gehen und mit einem Folgetermin an das erste Treffen im März 2023 anknüpfen. Der Termin ist 
offen gestaltet, der Besuch des ersten Termins ist jedoch keine Voraussetzung. 
Wir laden Sie am 13. Juli 2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr ins DFF ï Deutsches Filminstitut & 
Filmmuseum (Schaumainkai 41, 60596 Frankfurt am Main) ein. Gerne möchten wir die 
gemeinsam entwickelten Ideen und Gedanken weiterverfolgen und mit Ihnen erste Highlights aus 
dem Programm, den groben Zeitplan der Festivalwoche (vom 5. bis 12. Oktober) und noch 
buchbare Workshops besprechen.  
Geben Sie uns zudem gerne Bescheid, wenn Sie weitere Wünsche und Fragen oder eigene 
Projektideen im Bereich Filmbildung haben. Wir freuen uns auf Sie. 
Rückmeldung bis 15.06.2023 an lucas-info@dff.film, Stichwort: Filmbildung 
 

 

 

 

  

https://www.hr.de/bildungsbox/fortbildungen/kreative-audioprodukte,kreative-audioprodukte-100.html
https://www.hr.de/bildungsbox/fortbildungen/kreative-audioprodukte,kreative-audioprodukte-100.html
mailto:lucas-info@dff.film
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Literatur ï Schreibzimmer 2023 

 

 
 
 
Der Schreibwettbewerb SCHREIBZIMMER ist für alle Jugendlichen von 12 bis 19 Jahre. 
1-3 Seiten sind gefragt, die noch bis zum 11.6.2023 per E-mail eingesendet werden dürfen: 
schreibzimmer@literaturhaus-frankfurt.de Es winken Preise, wie Schreibwerkstätten und 
Austauschrunden mit anderen jungen Autoren. 

 

  

mailto:schreibzimmer@literaturhaus-frankfurt.de
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KUNST 
 
Erinnerung > PrimaArte - Berufsbegleitende 
kunstpädagogische Fortbildungsreihe für 
Grundschullehrkräfte in Hessen 
 
 
Bildnerisches kreatives Handeln ist für Kinder im 
Grundschulalter ein authentisches und freudvolles Ausdrucksmittel und bietet ihnen elementare 
Optionen, sich die Welt zu erschließen und zu gestalten. Durch bildnerisches Gestalten 
entwickelt sich auf Basis einer reflektierten Sinnesschulung eine Grundlage für den Aufbau 
überfachlicher Kompetenzen; so fördert bildnerisches Gestalten den Spracherwerb, das 
Selbstvertrauen und zeigt Möglichkeiten zur Gefühlsregulation auf. Zur Entfaltung brauchen 
diese positiven Wirkungen ein von den Lehrenden gestaltetes kreativitätsförderndes 
Erfahrungsfeld im Unterricht der Grundschule. An dieser Stelle setzt die Fortbildungsreihe 
PrimaArte an. Eine Bewerbung setzt Interesse an der bildenden Kunst und künstlerischem 
Gestalten voraus. Die Fortbildungsreihe ĂPrimaArteñ richtet sich vorrangig an fachfremd 
unterrichtende Grundschullehrkräfte, die ihre Kompetenzen zum Einsatz bildnerisch-kreativer 
Mittel im Fach ĂBildende Kunstñ sowie im fªcher¿bergreifenden Unterricht der Grundschule 
weiterentwickeln möchten. 
Das Angebot dient der Erweiterung des Repertoires zum kreativen und experimentellen 
Gestalten im Unterricht sowie dem Kennenlernen didaktischer Konzepte mit dem Ziel, 
bildnerische Prozesse zielorientiert anzuleiten. Das praktische Arbeiten nimmt im Sinne der 
Selbsterfahrung den größten Raum ein. 
Darüber hinaus bietet die Fortbildung Beratung und Begleitung sowie fortlaufenden kollegialen 
Austausch über Unterrichtserfahrungen und die ausführliche Dokumentation der 
Fortbildungsinhalte zur Qualitätssicherung. Die Fortbildung kann bei erfolgreicher Teilnahme mit 
einem Zertifikat des Hessischen Kultusministeriums abgeschlossen werden. 
Ablauf der Fortbildung Die Fortbildungsreihe umfasst acht Module. Fortbildungstage sind 
ganztägig freitags und samstags. 
Die Module finden über zwei Schuljahre verteilt regelmäßig statt (zwei Veranstaltungen pro 
Schulhalbjahr). Tagungsorte sind die Landesmusikakademie in Schlitz, die Reinhardswaldschule 
in Fuldatal sowie die Freie Kunstakademie in Frankfurt. 
Beginn ist jeweils am Freitag um 10 Uhr, Ende am Samstag um 17 Uhr. 
Die Teilnehmenden sind für den Freitag von ihrer Schulleitung vom Unterricht freizustellen. Der 
Unterricht muss vertreten werden. Wir empfehlen den Schulen, zwei Kolleginnen pro Schule zu 
entsenden. Dieses Konzept hat sich im Sinne der Nachhaltigkeit und hinsichtlich der 
Multiplikatoreneffekte bewährt.  
 
An wen richtet sich die Ausschreibung? 
Die Ausschreibung richtet sich an Grundschullehrkräfte. Dabei sind Bewerbungen von jeweils 
zwei Lehrkräften einer Schule erwünscht ï es können sich auch einzelne Kolleginnen und 
Kollegen bewerben. 
 
Finanzielle Unterstützung 
Die entsendenden Schulen erhalten 500 Euro ĂPrimaArte Projektmittelñ pro Lehrkraft pro 
Schuljahr zur Unterstützung kunstpädagogischer Aktivitäten im Rahmen der Fortbildungsreihe. 
 
Übersicht zum zeitlichen Ablauf des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens: 
30. Juni 2023: Bewerbungsschluss 
15. Juli 2023: Information über die Auswahl 
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15. September 2023: Start der Fortbildungsreihe 
Die Teilnahme ist für Lehrkräfte inklusive Übernachtung kostenfrei. 
 
Kriterien f¿r die Zertifizierung zur ĂPrimaArte-Lehrkraftñ sind: 
1. Teilnahme an möglichst allen acht Modulen der Fortbildungsreihe 
2. Durchführung und regelmäßige Reflexion kunstpädagogischer Angebote im eigenen 
Unterricht im Rahmen der Fortbildungsreihe ĂPrimaArteñ 
3. Teilnahme an der Abschlusspräsentation eigener Werke  
 
Ihre Bewerbung können Sie bis zum 30.06.2023 unter folgendem Link/Qr-Code an uns senden: 
https://kultur.bildung.hessen.de/kunst/primaarte/index.html 
 

 
Interessierte Lehrkräfte und Schulleitungen wenden sich bei Fragen bitte an das: Hessisches 
Kultusministerium. Büro Kulturelle Bildung Frau Wandernoth / Frau Kohl, Telefon: 069-38989 278 
Andrea.Wandernoth@kultus.hessen.de / Natalie.Kohl@kultus.hessen.de  
Quelle:  
https://hessisches-amtsblatt.de/wp-content/plugins/pdf-viewer/stable/web/viewer.html?file=/wp-
content/uploads/online_pdf/pdf_2023/03_2023.pdf 
 
Save the Date für den 24.06.2023 (Samstag) 
Gerne können sich Interessierte auch bei der Abschlussausstellung des ersten Durchgangs der 
Fortbildungsreihe PrimaArte am 24.06.2023 in der Frankfurter Freien Kunstakademie in der 
Schmidtstraße 12 in Frankfurt von 13-16 Uhr ein Bild machen. 

  

https://kultur.bildung.hessen.de/kunst/primaarte/index.html
mailto:Andrea.Wandernoth@kultus.hessen.de
mailto:Natalie.Kohl@kultus.hessen.de
https://hessisches-amtsblatt.de/wp-content/plugins/pdf-viewer/stable/web/viewer.html?file=/wp-content/uploads/online_pdf/pdf_2023/03_2023.pdf
https://hessisches-amtsblatt.de/wp-content/plugins/pdf-viewer/stable/web/viewer.html?file=/wp-content/uploads/online_pdf/pdf_2023/03_2023.pdf
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DARSTELLENDE KÜNSTE 
 

 
 

Fachtag Darstellendes Spiel in der Grundschule  
Mittwoch, 21. Juni 2023  - von 12:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Schultheater-Studio Frankfurt 
  
Wie kann Theater in der Grundschule aussehen? Wo findet Theater seinen Spielraum in der 
Grundschule? In der Klasse? Im Rahmen ästhetischer Bildung? Welche Wege gehen Schulen, 
um Theater als Fach an der Schule zu etablieren? Wir bieten an: die Möglichkeit von Vernetzung 
und Austausch, Workshops, Methoden, Tipps und Strategien erfahrener Theaterlehrerinnen und 
-lehrer. Dieser Fachtag richtet sich gleichermaßen an Regel- wie an Förderschullehrkräfte, die 
Schülerinnen und Schüler aus der Grundstufe unterrichten. 
Alle Fachtage dienen dem Austausch hessischer Theaterlehrerinnen und -lehrer über aktuelle 
didaktische und methodische Fragen der Theaterarbeit in der Schule.  
 
Um möglichst vielen von Ihnen die Gelegenheit zu geben, dabei zu sein, werden die Veranstalter 
in diesem Jahr ein neues Format ausprobieren:  
  
12:30 Uhr Anmeldung, offener Beginn, kollegialer Austausch und Infos von Expertinnen bei 

einem Mittagssnack 
 

13:50 Uhr Begrüßung und Einführung   

 
14:00 Uhr Workshop Rhythmus & Musik  
Der Einsatz von Musik im Darstellenden Spiel ist vielfältig: Durch ihre Unmittelbarkeit findet 
Musik direkten Zugang zu Emotionen, sie regt an zu körperlicher Bewegung und aktiviert die 
Fantasie. Sie kann ermöglichen, einen gemeinsamen Puls zu finden und als Grundlage für 
Gemeinsames oder bewusst Verschiedenes in kollektiver Resonanz dienen. Musikalische und 
rhythmische Spiele bereichern den Unterrichtalltag und können Lernprozesse unterstützen und 
fördern.  
Ziel des Workshops ist das barrierearme Kennenlernen verschiedener schnell 

einsetzbarer Spiele und Methoden für den Unterricht aller Fächer.  
 
Die drei Workshop-Leitenden sind Ăfrischeñ Absolvent*innen des Weiterbildungskurses 
Darstellendes Spiel der Hessischen Lehrkräfteakademie:  
Christian Büchler, Grundschule Süd-West, Eschborn 
Isabell Körtgen, Ludwig-Richter-Schule, Frankfurt 
Sonja San Segundo, Frankensteinschule, Darmstadt-Eberstadt 
  

16:00 Uhr Arbeitsgruppen zum Transfer in den Unterrichtsalltag bei Kaffee und Kuchen 
  

16.30 Uhr Plenum 
 
16:45 Uhr Abschlussrunde: Feedback und Ausblick  
 
 
Die Anmeldung erfolgt online unter auf der Seite des Schultheater-Studios: 
https://schultheater.de/fortbildung/fachtage/anmeldung-fachtag-2/   
Da uns keine Mittel für Fachtage zur Verfügung stehen, bitten wir um Verständnis, dass wir einen 
Teilnahmebeitrag von 35 Euro (inkl. Tagungsgetränke, Mittagssnack und Kuchen) erheben 
müssen.   

https://schultheater.de/fortbildung/fachtage/anmeldung-fachtag-2/
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Bitte überweisen Sie diesen Betrag bis zum 7.6.2023 auf das Konto des Kreidekreises e. V., 
Frankfurter Sparkasse, IBAN: DE34 5005 0201 0137991923 BIC: HELADEF1822,  
Betreff: Fachtag Grundschule 2023.   
 
Bitte bringen Sie bewegungsfreundliche Kleidung für die praktischen Phasen mit.   
Laden Sie also gerne auch fachfremde Kolleg*innen Ihrer Schule ein mitzukommen, um die Kraft 
und Freude des gemeinsamen Spiels kennenzulernen. 
Wir freuen uns auf Sie!  
Mit kollegialen Grüßen  
Katja Pahn und Sina Kuhlins    

 
 
 

KULTURELLE BILDUNG 
 

KULTURELLE BILDUNG ï Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit 
Am 1. Februar ist die Antragsphase für das Bundesprogramm "Das Zukunftspaket für Bewegung, 
Kultur und Gesundheit" gestartet. Damit fördert das Bundesfamilienministerium im Jahr 2023 
Projekte und Angebote von und für Kinder und Jugendliche. Im Rahmen dieses Programms 
sollen mit und für Kinder und Jugendliche niedrigschwellige Zugänge zu Bewegung und 
kultureller Bildung geschaffen und ihre Gesundheit ganzheitlich gefördert werden. Dies kann 
über Festivals, Aufführungen oder Sportturnieren passieren. Es können Freizeiten, Treffs und 
Begegnungsräume sein, die Kinder und Jugendliche dabei unterstützen, die psychischen 
Belastungen der letzten Jahre zu verarbeiten. Der Fokus der Förderung richtet sich auf Projekte, 
welche auf Initiative der Jugendlichen hin und in der Regel in Zusammenarbeit mit Trägern oder 
Kommunen geplant und durchgeführt werden. Die Bundesregierung wird in Kürze begleitend 
hierzu das Programm ĂMental Health Coachesñ auflegen, das sich an Schulen prªventiv f¿r die 
gesundheitliche Belange junger Menschen einsetzt. Weitere Informationen finden Sie auf 
folgender Seite: https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/antragsphase-fuer-kinder-
und-jugendprojekte-gestartet-214718 
Bis zum 15. September können Kinder und Jugendliche gemeinsam mit einer Trägerin oder 
einem Träger ï zum Beispiel einem Jugendzentrum oder einem Sportverein ï einen 
Förderantrag stellen. Auf der Website des Zukunftspakets und über die kostenlose Infohotline 
0800 664 77 66 können sich Kinder und Jugendliche informieren und vom Team der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) beraten lassen.  

 
 
 

MIXED UP Wettbewerb 2023 zum Schwerpunkt ĂPartizipationñ 
Der diesjªhrige MIXED UP Wettbewerb zeichnet mit seinem Wettbewerbsthema ĂPartizipationñ 
im Jahr 2023 Träger und deren Partner aus, die sich gemeinsam der Herausforderung 
gelungener Partizipation innerhalb kultureller Bildungsprojekte stellen. Denn Kultur, Medien, 
Spiel und Bewegung ermöglichen es in besonderer Weise, die Bedürfnisse der Kinder und 
Jugendlichen und ihre Lebenswelt in den Mittelpunkt zu stellen. 
Konkret werden Projekte von Trägern und deren Partnern gesucht, die Kinder- und 
Jugendpartizipation erfolgreich umsetzen und dabei Antworten auf Fragen finden, wie etwa das 
Versprechen auf Teilhabe für ausnahmslos alle Menschen innerhalb der jeweiligen Zielgruppe 
gelten kann, welche unterschiedliche Ansprache für junge Menschen in urbanen oder ländlichen 
Räumen gewählt werden muss oder wie Akteure durch Kooperation ihre Angebote stärker in den 
Sozialraum öffnen können. 

https://www.bmfsfj.de/resource/blob/205216/671888c5ddc8c81393173c8cd9b3e709/20221122-hinweise-foerderantrag-zukunftspaket-bewegung-kultur-gesundheit-data.pdf
https://www.bmfsfj.de/resource/blob/205216/671888c5ddc8c81393173c8cd9b3e709/20221122-hinweise-foerderantrag-zukunftspaket-bewegung-kultur-gesundheit-data.pdf
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/antragsphase-fuer-kinder-und-jugendprojekte-gestartet-214718
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/antragsphase-fuer-kinder-und-jugendprojekte-gestartet-214718
https://www.das-zukunftspaket.de/zukunftspaket/
http://www.dkjs.de/
http://www.dkjs.de/
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Von Kindern und Jugendlichen initiierte Projekte, die gemeinsam mit Akteuren der Kulturellen 
Bildung realisiert wurden, stehen zusätzlich im Fokus. 
Beim MIXED UP Wettbewerb können sich z. B. kulturelle Bildungseinrichtungen, Schulen, 
Kulturinstitutionen, Kindertagesstätten, Künstlerinnen und Künstler, Kulturvereine, 
Elterninitiativen oder Kommunalverwaltungen gemeinsam um einen der drei Preise in Höhe von 
je 5.000 Euro bewerben. Mindestens ein Kooperationspartner muss eine 
Kinderbetreuungseinrichtung und/oder Schule bzw. Schulträger sein. 
 
Die Bewerbung ist über ein Online-Formular ab Mitte Mai 2023 möglich. Der 
Bewerbungsschluss ist am 18. Juli 2023. 
Weitere Informationen unter: https://www.bkj.de/news/mixed-up-wettbewerb-2023-zum-
schwerpunkt-partizipation-ab-mitte-mai-bewerben/ 
Details zu den Wettbewerbsschwerpunkten und Teilnahmebedingungen sowie zur Bewerbung: 
Kira Overkämping 
Kooperation und Bildung, Telefonnummer: +49 30 - 48 48 60 34, E-Mail-Adresse: 
overkaemping@bkj.de 
 

 
 
 

STIPENDIATENPROGRAMM SABA 

Am Sonntag, den 25.06.2023 findet für Interessierte eine große Präsentation der insgesamt 80 
SABA-Bildungsstipendiaten in Frankfurt statt: SABA unterstützt Migrantinnen und Migranten 
dabei, auf dem zweiten Bildungsweg einen Schulabschluss zu erreichen. Es gibt deren 
Kreativprojekte zu sehen und zwar aus den Bereichen Museen, Theater, Performance, 
Bildhauerei und Hip Hop. 

Ansprechpartnerin bei der Crespo-Foundation in Frankfurt ist Olivia Sarma: 
olivia.sarma@crespo-foundation.de  

  

 
 

Einladung zur Soiree     
  
Seit März diesen Jahres setzen sich bei infrau e.V. 23 Frauen mit und ohne 
Migrationsgeschichte in der Schreib-, der Kunst und der Theaterwerkstatt vielschichtig und 
intensiv mit dem Thema ĂKrisenñ auseinander. Informationen: www.infrau.de 
 
Am Montag, den 10. Juli um 17.30 Uhr feiert man dort den Abschluss der Themenrunde 
ĂKrisenerprobt?ñ ï eine Soiree  ï in der ĂSchweizer 5ñ (SchweizerstraÇe 5 in Sachsenhausen). 
Hier zeigen die Gruppen anhand ihrer schriftlichen, künstlerischen und darstellerischen Werke, 
laienhaft und ohne Anspruch auf Perfektion, was die inhaltliche Arbeit mit ihnen gemacht hat. Die 
offizielle Einladung mit Details folgt Anfang Juli. Für Auskünfte steht Marlene König zur 
Verfügung. Adresse: Höhenstraße 44, 60385 Frankfurt am Main. Tel.: 069.45 11 55 
mk@infrau.de   

 
 

  

https://www.bkj.de/news/mixed-up-wettbewerb-2023-zum-schwerpunkt-partizipation-ab-mitte-mai-bewerben/
https://www.bkj.de/news/mixed-up-wettbewerb-2023-zum-schwerpunkt-partizipation-ab-mitte-mai-bewerben/
mailto:overkaemping@bkj.de
mailto:olivia.sarma@crespo-foundation.de
http://www.infrau.de/
mailto:mk@infrau.de
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KUNST 
 
Ideen für den Kunstunterricht 
Zusammen- und zur Verfügung gestellt von meiner Kollegin Andrea Sinn, Fachberaterin 
Kulturelle Bildung im SSA Hanau: 
 
 
 
 

Unendliche Linie 
Benötigte Materialien: A4 Blatt, Bleistift, Bunt-, 
Filzstifte 
Zielgruppe: Klasse 1 - 6  
Dauer: 4 - 6 Stunden 
Umsetzung: Die Schülerinnen und Schüler benötigen 
ein weißes A4 Blatt und beginnen vom oberen bis zum 
unteren Ende des Blattes eine unendliche Linie über 
das gesamte Blatt zu zeichnen. Beim Zeichnen der 
Linie darf der Bleistift nicht abgesetzt werden, so dass 
sich die Linien mehrmals kreuzen und überschneiden. 
Möglich ist es auch das Zeichnen durch Musik zu 
unterstützen, so dass die Schülerinnen und Schüler 
erst mit dem Zeichnen der unendlichen Linie aufhören, 
wenn das Lied beendet ist. Durch die Überschneidung 
der Linie entstehen freie Felder. Diese Felder können 
nun farbig oder mit Mustern in bunt oder schwarz/weiß 
ausgestaltet werden.       
                      
 
                                                                                                Praxisbeispiel Klasse 5 

 
 

Vervollständige das Bild 
Benötigte Materialien: A3 Blatt, Kleber, Bunt-, Filzstifte, Kreide, Wasserfarbe (je nach 
Bildvorgabe), Bildausschnitte (aus einem Magazin, altem Kalender, Poster) 
Zielgruppe: Klasse 7 - 13  
Dauer: 6 - 10 Stunden 
Umsetzung: Die Schülerinnen und Schüler benötigen ein weißes A3 Blatt und wählen sich 
einen Bildausschnitt, der ihr Interesse geweckt hat, aus. Nun positionieren sie diesen 
gewählten Ausschnitt frei auf ihrem Blatt, kleben ihn auf und ergänzen den Ausschnitt, so 
dass ein neues Bild entsteht. Bei der Umsetzung ist darauf zu achten, dass sich der 
Ausschnitt in das komplette Bild so einfügt, dass er nicht mehr erkennbar ist. Es muss der 
Stil, die Beschaffenheit und die Farbigkeit des Ausschnittes erfasst und ergänzt werden.  
 


